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Qprengo Kicc S)Jer Ytame Des Ießfen Senerals Der Sefelf{chaft HSefuDer YCovember 1775 Den Xeiden einer harten Sefangenf{chaft in DEr
CEngelsburg YHom erlag, rurf ganz DDN jelbft 1e Crinnerung eine Der
grö  Bfen Eirchlichen ragödien Des 18. SahrhunDderts wach Die ZerfrümmerungDer Sefelfchaft Sefu

Sine rurchtbare Eragödie: miffen Im beißeiten amp 21n DDer JÜicht-jein Öft Der Seldbherr eiINeS jeiner Fampfmutigiten Kegimenter auf; Dhne Unfer-
Iuchung wverDen Saufende DDN vberDdienfen im Dienite Der IT ergraufenNlännern aus Lliebgemwonnener Arbeit und DYereinigung aur Die O©traße gemworfenUnND ielfach Kummer, Yiof UnND en preisgegeben. Und IDenNn Dann Der

in Die DerganNgeNeEnN SahrhunDderte zurüc| O mweiff, en ob Denn
Die IC on ein aDnNLIMEeS C©hHaufpiel erlebt, Da iOlagen Dem Auge Die
SSlammen DPS Darifer Ccheiterhaufens en, 1e Den $2.ib Des legtenSroßmeifters DPS Lemplervrdens, Hakob DDN olay, 3, Närz 1314 zuAiche verbranntfen.

Beide Sragödien, Die Zerfrümmerung DPS Semplerordens un Die er-frümmerung Des Se{ulfenvrdens, zeigen mancdche Bnliche O©zenen: iOmwereAntklagen, DrängenDde De{potfi{che politi{che Nlacht, ZÜgEernNDer, aber {OLießlichnachgebenDder päapitlicher pru
RAlemens Va Der 1309 in Tranzöjijche 2[ßbängigfei( nach Abdvignon De-

geben, Dob 1319 Den Semplervorden aur, UND ein anDderer Xlemens, RXlemens XLV.,
Der als RarDdinal Den Sefolasmännern ab{olutfiftifcher achthaber be  1»=
gejell£ batte, unfer{chrieb NMCittfe Huni 1773 Die ASernichtung DeS Hefuitfen-DErDens %Jas Haupf Der Sempler enDefe aur Dem Tranzö  en ©cheiter-Daufen Der Seneral Der Hefuiten im römifchen Sefängnis. %Jem Urteils{ipruchber Die Sempler ging eine Langmwierige Unterfuchung DDLAUS, aber Die Mn-
wenDdung Der Solter macht, IDIEe In Den Herenprozeffen, alle SeftänDdnifte bin-ällig %)ie Solter UND Die ng DDOL DEr Solter morDden bier IDIeE DDOrf Un-

HND echt Im Dienite Der Serechtigkeit. m Salle Des Sefuifenvrdenshat überhauptf Feine Unterfuchung ItaffgefunDden: ein MNiacht{pruch ohne Unter-
juchung, ohne DI FÜr 12 Angef{chuldigten, ohne Semwmährung eines eOh£$S-DeiftanDes.

%)Jas Urteil ber DDeEr Unfhulo Der Zempler bat lange ge{ O mwanktf,aber Je mebr unanfechtbares Nlaterial beigebracht IDurDe UnD Dej{vonDers nachDen legten grünDdlicdhen Unterfuchungen DPS jeßigen Drüäfidenten Der S$örres-
gejellfchaft DarY Das ISerDitlt aur nir5f Länger ufrecht erhalten

ine vollitändige Biograpbie Riccis gib£t nicht ald nach jeinem STDDe eine
in sSlorenz er  einen ;  on IDAr Der ruck vorange)QOritten, als Iögßlich Der Befehleintfrar, Den ruck einzultellen unDd Die bisber gedruckten Bogen ® vernichten. Sin Cremplargelangte in Den efiß Des Carayon, Der in jeinen Documents inedıts Concernant Ia Com-

pagnie de Jesus mwÖrtlich abDdruckte unfer Dem 1ife. Bıographie du Laurent. Rıcecıi in anD
(Doitiers 12293 eje bis ZUT Aurbebung reicenDe Biograpbhie enthält wertvolle
Cinzelheiten 44  ber Die ASorgänge in “KRom uUunD Boloana, auch einige Briefe “Riccis.

%er pan e]anDte Nioftino melDdet In Huni Die Unterzeichnung (SimancasKEstado Leg %Jie Drfizielle Ausfertigung erfolate Suli
mmen Der Deit 114 0
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ivderDen Sür Die Omweren n£lagen i{t Fein Bemweis erbracht ivorDen D} ivDenn
auch eDreqMmen Die bei anDdern $)rDden zugegeben werDden Fönnen: Der empler-
DrDen E abf{olutiftifcher Jiachtpolitit AUm Opfer gefallen.

XBei Den Unterfuchungen über Cchuld UnND Unfhuld DPeS Templervrdens
baben untwifen{|chaftliche ZSorausfeßungen, Eonfe{fionelle Iorurteile UnND Fon-
re{fionelle Hntoleranz eine große Role ge{pielf %Jas frimrt In noch weit böberenm
Srade bei Den Urteilen ber DDer Unfchuld DPS Hefulfenvrdens Au
%Jie einen nehmen Die {QOmwerften Antklagen ohne eweis AnNDere finDd
milDder, rällen aber Urteile, Die fie DDL ibrem biftori  en Semwijjen nicht DPEL»
anfivorfen Fönnen

Auf Die C©huldfrage foll bier nicht eingegangen wverDden, anDdDerer
IDurDe be{onDders nach Den maßgebenDden uHeEten in O©imancas ein Berfuch
ibrer S öfung gemacht

Iag uns bier einz1g inferejfierf, iIt Die Derfönlklichteit Des leßten Senerals
Sorenz Kicci Sanz DDN jelbit werDden Dabei einige Ötreiflichter aur Die ©CcHuld
Yrage rallen

Lorenzo Kicci, QUS vornehmer STlorentiner Samilie 1703 geboren un jeit
1718 Nitglied Der Sefelfchaft IDuUrCDe in Der legten 19.) Seneralverfamm-
lung DEr Sefelfchaft Hefu 11 NYai 1758 zum Seneral DeS $)rDdens ge>-wa Geinen Charakter DIrenDarfe Der Neue Seneral gleich in Der Anfprache,
DIie beim Schluß Der KXongregation 18. Huni an feine Ilitbrüder richtete:
Sebetsgeift, Yiebe Befcheidenbheit! Sr mabhntfe Q.,, IHNHaN Ar  möge alles aufbiefen,
DAß DocCh DDN niemanD ein Anftoß gegeben verDe, jei Durch I8Sorf DDer
O©chrift DDer auch Durch jenes überfriebene Qob unjerer Arbeiten, DIie DI£ große
Sebäffigkeit UnNsS erregt baben %er Cchluß aufefe: (Ss {{t nicht möglich,
Daß Dir alle DieDder bier auf SrDden zufjammenfommen, bleibt uUuns NUL DIEe
eine Hoffnung, Daß Dir Danach frachten, uUuns alle Dereinf{t im bimmlifchen ISater-
an wIieDer zufammenzufinDden

(Sin De{onDers (Ohöner 3Zug in Dem Cbharatkter DPS P. Riceci E feine große Qiebe
zu Den Arımen, Hedrängten un Rrantken. Hi Der Hungersnof Im a  re 1764
gab Den Geinen Das Beifpiel, Daß Yorfgefeßt {elbit Almofen unfer Die
Hungernden verteilfe. Bei Der Anfkunft Der berfriebenen Dortugiefen Jorafe
mmi£ wwvahrhart müftterlicher AufmerE{famfkeit Yür idbr Unterkommen UnD alle ihre Be-
Dürfnifje. Abwechtelnd e{uchte ait Sag ur  E, Sag Die RAranfken in Den einzelnen
Häufern DEr Se{elfchaft in Kom, UND Derging e  iın Eag, nicht bei
feiner Rückkehr Das KXrankenzimmer in Sefl au un alle RAranken PUL
Yreufe, inDem fi ibrer einzelnen ünfche mit Liebevoler ©orge annahm.

Muf Xreuz UunDd $piD, Das ibm in feinem Soeben 10 reichlich zufeil wDurDe, batfte
fich {hon Yrüh geraßt gemacht;: wieDerholte DYf Die wahre VDrobe eINeS

Yitglieds Der Sefellfchaft Sefu eitebht Darin, Daß nich£ zurücmeift Die
Sefelfchaft CDrifti auf RXalvaria. %)Jarin mMuß IDIE Pr jagte, Die wabhre

Qal. S i nte, VDapfittum unD Untergang DPesS Semplerordens. 1907
A5gl. A Jie Hefuiten (1921) 107

E ZJie Ctappen bei Der Aufhebung Der Sejelfchaft efu In Der Aeit{chrift rür Fath
Zheol (Snnsbruck 451 2A5gl He{ultenfabeln

cta Congreg. XAIlX Handf{chHrift iIm el DPS Yrdens Das gil£ auch DDN Den rolgenDden
HanDdi{Hriften (Sine Eurze Jlotiz über Die Abf{hiedsrede in Inst. 9 (1893)
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Chriftusliebe zeigen Hei Der Annahme Der ASahl ZUM Seneral träubte

nicht Dem Kreuz $ enfgebhen, Das In Diejer eif unausbleiblich mift
Diejem mtfe verbunDden IDACT, jonDern eil fürchtete, jeines Jltangels

Crfahrung DIie Sefel{chaft jqQdDigen Au Eönnen.
s Dombal alle Hefuiten feils eingeFerFerf, teils Die ifalien

batte qusießen lafjen iOrieb Kicei Dezember 1760 Die Deufichen Dro-
vinziale: 1e€ Ankunft unjerer porftugiefifhen Datres Im KXirdhenftaa zwingt
mich, Shre Jieinung einzuholen. bin in Der größten ©orge, Da 1CH nirgenDds
P1IN Neittel jebe Das Ur ibren Unterbalt nöfige elD aufzubringen. m GANSEN
inO bis Jeß£ bei Uns angelangt, zahlreiche anDdere iDerDen mwmobhl noch rolgen,
Die in ca  Jen UnND Afien befinDden. Hisher babe i Yür Den nöfigen
Unterbalt ge{orgt£, IDIEe DIes Die Serechtigkeit unDd Yiebe ne uUunD Nift-
brüDer YorDerfe. er iveifere Unterbalt£ rorDderf aber ungeheure CSummen, ur
Die PFein SunDdus vorhanDden. Sun IDeiß icH 1a, Die ebr rafit alle Probvinzen
unfer Iitangel leiden, IDIE fehr Die meilten KXolegien DDN CSchulden bedrückt
inD, aber IDAS ol i fun, DC IMIC nach langer UnND (chmerz  er Überlegung
Fein anDeres OSYNittel ÜDCIg bleibt? Sinige Olagen DOL, Dispenfation Yür Die
Annahme DDN JICeßitipenDdien Au erbitten, aber DIes iDare  b 4 eine {cmere I8SunDe
Yür unjer Snftifuf, DOL Der i zurüc{qhrece. n Diejen Angften { =

gemeinjamen Kat, Den m Hocdhmwmürden nach Beratfchlagung mit freuen
Befolgern unferes nftitufts UND EunDdigen NYNtännern Der Berwaltung mMIr
miffeilen wollen. San er  imöge auch be{jonDders nicht ablafjen DD  =} (Sebete in
Diejen ICöten Die nicht geringer geivorDden, ja vieleicht täglich noch wachfen
S  it Dem Sebet muß ernite Befferung efmwaiger Sebhler TeuUe HZevbachtung
Der KRegeln UnND eitriges ugendftreben verbunDen werDdDen.“

Rein Seneral Der Sef{elfchatrt bat 10 Ssurchtbares erlebt UND erlitffen. Hon
gin HNabhr nach jeiner I8Sahl WBerbannung UnND CEinkferkerung jeiner ne in
Dortugal (3 Geptember wenige Sahre \pütfer Die VBernichtung Des UrDdens
in S$ran£reich (November unND Eurz Darauf Die Iertreibung DDN mebr als
5000 jeiner YNCitbrüDder au s ©panien UnND Den Rolonien, Die Auflöfung Der
Hüufer in Jieapel, Q©izilien, Darma UnND (1767/68) un enDlich nach
Ohmachvolliter ZBehandlung in Kom Die günzliche Wernichtung.
n all Diejen HZedrängnifjen bleibt Kicci e{$S gleich als ein Ytann DesS

Sriedens, Der Siebe, DPS Sebetes. $ Jas {inD au c Die Veitmofibve feiner Q Öönen
©end{OHreiben, 12 DDN 1758 bis 1773 Die Sef{eUlfchatt richtefe. n Dem
eriten DD  =} Geptember 1758 AA  ber eifrIges Sebet in Der Yiotf Der Sefelfchaft
empfie vermehrtfes Zugendiftreben, Abtötung, 1€ auf Annehmlichteiten
verzichtet, Üemuft, Durch Die IDIE gering DDN un  I Denfen unD {prechen, Urmuft,
Die mit Dem Ilotwendigen zufrieDden, Überflüffiges DDN ficHh we Sehorjam, Der
Feine CEnt{huldigungen Pennt Überaus große SreuDde erfüllte fein Herz, Daß,
IDIE a1s zahlreichen Berichten Der verjHiedenen änDer erjehen, Die Jiotlage
bereitfs jeje Srüchte gezeitfigt un 10 Das Unglück in Siüc bermanDelt babe

Hei Den fortgefeßgten ASerfolgungen {ucHt Der Seneral iImmerund immer wieder
Durch Eroftgründe aufzurichten. ©D in Dem Troftfchreiben DD  =} 30. Itovember

ISorflaut bei ( Sournal AUL KXunftgef{hichte (Nürnberg 304—309
Epıistolae Praepos. (Jeneralıum a.d Patres et Fratres Soc. lesu I1 (Rolları 1909)
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1761 Le unjere eiDden, welchen AHusgang jie immer baben mögen, dienen
Der götfflichen Chre Deshalb dürfen fie uns nicht befrüben, Die pDir ja unjerem
Hnftituf gemä nichts anDeres als Die Chre UND ZIDAL 1e größere Cbhre Sopftfes
en mulyNen  n ( ol uns jein, Daß unfere Hedrängnifte AUL Chre
Öoptftes gereichen; IDIE müjjen uUunNns Dabei berubhigen, Ja uUuns üÜberaus Yreuen,
IiDenn IDICE Dftf Lieben. DerDde erfragen, iDenn alle Hahre meiner
Hegierung Ur mich a  re Der Erübfale finD; iDenNnNn NUL Diejelben a  Tte Ur
euCh a  re Des Sebetes UND ‚Slebens finD, Denn D£ff DICD Uns niemals feine
Harmbherzigtkeit enfziehen, olange uUnNs$ nicht Den el DPS Sebetes entfzieht.”
n Dem Kundf{Hreiben DD  s} JYClovember 1763 ber 1e Bebharrlichkeit DeS

Sebetseifers in unjern YCöten befont uUunfer anDerem große He{ hHeidenheit in
Bezug aur Das (Sinfreten ur Die Chre Der Sefellfchaft Semwiß muß Die Chre
Der Sefjfelfchaft gemwahrt ivDerDen Durch Keinbeit Des anDels, Durch Heilig-
Feif Der e{präche Durch unermüdlichen iyrer Yür Die Heffkung Der ©Geelen,
nicht aber Durch midermwärtiges Yoben Der eigenen ASerDdienfte, nicht Durch üble
Jlachreden, nicht Durch Berachtung anDderer. 3udem i{t Ja ‚ebr rürchten,
Daß UNIfeEr Dem Q önen ©chleier Der gemeinjamen Chre eine ralfiche ucht
Des Cinzelnen nach eigenem anz verbirgt, wobei Dann meiit alles verblaffen
muß, IDAS DDN anDern TÜr Die Keligion geleiftet wWorvden iit
ls Dann RXlemens II miffen in allen Hedrängniffen eine NEeUe reierliche

HBeiftätigung unD HZelobigung DPS Hnftituts erließ, Da IDar wieDder ganz be-
)DNDerS Bef{heidenheit Au Der Kicci In Dem Kundf{OHreiben DD  ={ Hanuar
1765 jeine Nitbrüder aur rorDderfe: Ale mögen wobhl büten, Diefe göttliche
Zohltat Durch Unbef{cheidenbheit bemateln, DnDern eine SreuDe zeigen, 1e
DDN He{ hHeidenheit HlCaßhaltung UunND Semut geleite£ i{t

He er Die 2ogen itiegen, Je näbher Der IDüfenDe OSfturm Den Untergang
Drobhfe, 10 eitriger IDICD Das Sleben DPS Senerals Sebet Stur nicht nach-
laffen nicht nieDerDdrücen laffen faprern Ofarktmuft verlangt in Dem GenD-
{hreiben DD  zl 17. Huni 1769 ls eifpie itell£ Den ungebrochenen farE-
mu€£ DEr vberfriebenen Hefuiten aur urch fe  In Ungemach gebrochen, DUurch Feine
Copf nieDergebeugt, baben unfere auUsS ibrem ISaterlanDde verfriebenen, auf Dem
YNieere bin uUnND ber geworfenen “NCitbhrüder )obiel KXreuz unDd {obiel .iD ZUL
allgemeinen Hewunderung nicht allein geDuldet, {onDdern mit röhlichem Mn-
geficht Die ein Die Anoftel erfragen. Sr mill au ch nicht eine {jorgliche (Sr-
DE  ung Der SrünDde, Df£f bisher unjern Biffen nicht enf|prochen
$Jas bat Ja PFeinen ußen, Softfes Coickungen müffen mit eICOMU aur

UnND DIe Aeit jeiner Erbarmungen in Seduld UND Hoffnung PeriDvarftfe
werDden. Sn SeDduld UND Hoffnung aber werden IDIr arfen, IDeNnNnN IDIr Daran
Dentken, Daß alles $2.iD Durch Sotf£t, unjern Liebevolliten ISater, 5 unferem eil
UnND jeiner Chbhre gelen£t£ DICD, DEr feine aur ihn berfrauenDen RÄinder nicht Im

äßtf£. Y$Sie in Diefen eßfen Sahren nicht ebr aur Den einen DDEr
anDern Seil Der Sefelfchaft DnNDern auf Die Sefelfchaft abgejehen E,
biffet DDN Das Demütige, lLiebeglühenDde Sebet Der Ainder Ur 1Ie
gefüährdete gemeinfame Y)ilufter

Epıst. (G(Gen IMI 071 074 SbDd 993
&€©bd 005
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er rel DPeS Dart geprüftften Senerals in außeriter Sefahr erfolgte
01 Sebruar 1773, mvenige Yonate DDLC Der Aufhebung aber auch Jeß£ betet

12 e{s gerechten Serichte Soptfes uan: %Jie Urfachen unjerer Aerfolgungen
finD IDIE, unjere Sehler uUnND De{onDers 1e meinen. HMlenfqAliche gib£f
nicht mehr. I8Sir finD gänzlich verlaffen UND aller men{cOlichen O©t  üßen  A beraubf£,
unjere einzige it Df£ brauche Die LO Der Seiden, Die n  ber Die
Sef{elichaft bereingebrochen, nicht Au ichildern:; jehr groß finD Die gen-»
wärtigen, ebento groß Die ur DDLC Den noch FommenDen. L{D DDN
glühbenDdes Sebet Im Ylamen Cbrifti aur Daß Dff UnNS In Dem Berufe erhalte,

Dem u1nS geruren, in Diejem Yrommen, beiligen, Lobmwmürdigen Snftituf, IDIE
Die IC uUnND Die OGtellvertretfer Sofftes genannf Daben Zum ©chluffe

biffet DCchmals Das Sebeft Der Ainder Ur  A Die NMutter, {inD DIe legten
IsSorfe DPeS {heidenden JSaters: Um (Sebet iCH euch Im Ytlamen Des Ganzen
$)rDdengs, Ur Den $)rDen jelbit biffe ich Darum, rür euch jelb{ft bitffe iCh DaArcum,
Yür Das, IDAS euch Das euerıte E, rür PUPTK eigenes Herzbluf *.

m Suli 1773 WDurDe “Kicei DDN Dem “KHertor DPS Slorenzer KXolegs DPL-
ItänDigtf, Der Sroßherzog babe bereitfs Peine I1 DesS Aufhebungsbreves
DDON Dem ISSiener Hore erhalten, UND Die HSefuiten in “Kom Fönnfen bald Die
Ausführung PrwDarfen. arüber enfitanD in Der Umgebung Kiccis große He-
ItÜrzUung. Kiceci {elbit blieb cubig:;: in teinem raft naiben NRechtsbemwußtfein
wolltfe Das Außerfte Doch nı  ht glauben. (Sr £röftete Die G©einen, e jollten
nichts ürdften UnND ruhig ibre Mrbeiten rorfjeßen ($s iit nicht glaublich, Yo jagfe
e / Daß Der Ötatthalter S DOrifti jein emwiffen mit einer {0 Direnbaren Un-
gerechtigteif elajten wicD, MIe Die, ein orpSs zUu vernichten, Das ficH Den
Heiligen UunD 1e IC 10 berDient gemacht baf, UND DIPeS ohne
pin Unterfuchungsgericht un ohne Hekanntgabe Der erhobenen Anklagen.,

e F, IDAS Faum glaublich, nicht einjfehen, Daß AUL Aerurteilung PINeS In-
geklagten Die DvidDent£ jein UND Daß Dem Angetklagten Selegenhei Ge»
geben werDden muß, fich womöglich vechtfferfigen Yes DIies f PeinNe $ orDe-
EUNG DPS Jlaturrechts, Das Fein Iitonarch UND Fein ap angehen Fann
unDd ohne Das jeder erichts{pruch nichfig un ungülfig f O©cheint weitfer
glaublich, Daß Pin SGtelvertreter Sbrifti Das Segenteil DDN Dem behaupfen
will, IDAS je  In Aorgänger DDLK acht Hahren Der pige DDN 900 Dren
in jeiner ulle Apostolicum gejagt baf, inDem unjer Hnftituf gebilligt UunD
unfer jeinen Huß8’ indDem Die HNlitglieder Diejer Sefelfchaft
gelobf£, inDem erklärt, Daß ie NUL DDN Den Hdäretikern, Ungläubigen UnND
iberftfinern verfolgt UunD ihre ASernichtung gemün{fcht werDe, UnND ZIDALT au s
Feinem anDern SrunDde als Dem, Daß Diejer $)rDen Die Kechte DPS Heiligen
O©tuhles 10 nachdrückli verfeidigt HND Den Derrt  enDden Hrrtümern enf-
gegengemwortfen bat? Und Das allein, wDel Der ap nicht Den apoftolitchen
Yuf aufbringen fann, Den Siberfinern UND Ungläubigen enfgegenzufrefen ?
Ccheint Yerner glaublich, Daß 00 Haupt Der Fathboli  en ICCHE, PIN PL>-

leuchteter heologe, iDIE Der jeßige ap Lößlich PiINe 10 große Brefche in
12 Cbriftenbheit reißen DICD, inDdDem Diefelbe auf einen ag 10 vieler
Crzieher Der DOriftlichen HugenD in raft allen Eatéo[if en Ctädten beraubf, 10

SbD 301
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vieler ©Geelenführer, 10 vieler Berkündiger Des göft[id)e]1 Niorfes auf Den
Kanzeln, in Den Sratorien, in Den Crerzitienhäufern, ND Die $)uelle verfiegen
äßt DDN 10 bielen JICi{ftonären uUunfer Den Häretikern, Ungläubigen UnND aL-»
baren, Die allein in Diejem a  re in Dem einen ©iebenbürgen faufenD
Mrianer un anDdere Hrergläubige eFfehrt baben? it nicht£ eine (OreienDde
Ungerechtigkeit einen O©tatthalter Cbrifti ibn auch NUuLr äbig Au balten,
eine VBermwüftung in Der fa  en Chriftenbheit anzurichten unDd Den
Heinden Der römifchen ir 5 einem jolchen ETriumph Au verhelfen? %Jas

10 Ohließt ein wobhlunterrichteter eitgenofie, 1e SeDdantken, mit Denen
Der argloje Sannn UnND 12 G©Geinen ermufigte Oifeur DDL DEr YSpr-
nichtung, eil Der Überzeugung lebte Daß alle DON Denfjelben SrunDd-
en Der Billigkeit uUunD DPS Sewifjjens uUnND Des Cifers Y  Ur  LA Den wahren en
Der IC leifen ließen, e{$ 1e Yiorm jeines anDelns bilDefen

nDde Desielben “Mionats Huli {chrieb icci einen rIie Der mwDieDdDerum
ein (Ohönes iLD feines Cbaraktters it (g f nicht jein eigenes Qos, {onDdern
Das Se{ Hi feiner HICitbrüder Das jein erz 1 meilten bewegt. m 31 Suli
1773 OHreibt “Kicci ul Sordara: „HNeute baben IDIr Das Seft Des bL. $g
nafius gereiert, ein enig eingef{dhräntt, aber DOCH eiler ebr groß IDAL
Die Beteiligung DPS Yoltes iDIE bei Der ganzen Ylobvene. %Jie Qoute Yagen
‚Das IDAL Das Legte S  al e  D Der Detrus IDULCDEe Defreif, als Hervdes
eben Im Hegrifre an ihn Dem AUL Hinridhkung borzuführen.‘ Übrigens
Omweben alle in Aufregung UnND HBangen; ipie tebr mein fich nieDerge-
Drücftf Pann i nicht aus{prechen. Nieine Heforgnis gebht aber nicht, auch
nicht zum geringen Feil, auf meine Derfon jonDdern gil£ gänzlich imeinen Br  1il  xn
ern UnD ©öhnen Im Herrun. Sür mich boife { in jedem Sall ein A{nl Au
finDden; aber Au en Daß NMlänner, Die zUM größftfen Feil 10 gutf finD un in
ibrem Beruf 10 reit iteben meinem ASaterherzen enfrifNen werDden, Das it ein
O©chmerz Dem meine Xräfte nicht gemwachfen inD Jiele werDden unftet umber-
irren uUunD Hungers iterben müflen. Z ohl imeine ich alle iverDden Daraur Denken,
r  Ur  L4 Den (QOreclichen Sall vorzufehen, aber Oherlich ivDerDen viele Peine
HII öglichkeit finden rür 5 )orgen Übrigens voll niemanD DDN jeinem
VDoiten weichen: alle {inD, {oDiel ich jehe UND weiß, veit ent{chloffjen, 10 lange
als möglich auszuhalten. br gemeinfamer SeDanke zielf einzig Dabhin, in IDTem  g
eru 5 verbarren. ebr zahlre finDd DIe HBriefe Die IMIL Diesbezüglich AU»
Fommen: e enthalten Die berzrührenDde Erflärung, INan fei bereift, lLieber DDN
ur  n S ür Almofen zu beffeln, als Den eru aurfzugeben. e
möÖöglich fein, Daß Soft Das einfrefen Läßtf, INan {pricht UnD nicht biel-
ebr auf o biele Sränen UND err Sefinnungen qgnäDdig bera
arüber ließen faufenD Dinge {agen, wobhl geeignef, au c Herzen DDN
Öjlkein ZUu rühren. Iegen Zeitmangels wollte f NUuUL einige eilen {QOreiben,
aber DaSs f Ja nicht möÖöglich, jobald Diefer Segenftand berührf irD cem

Termaniın]1, Vıta del OTENZO Rıcecı 84 er errajler Diejes Commervogel
unbelannt gebliebenen bandficqhriftlichen Yebens, Zhomas ST ermanini (geb 17  R 3 Nieodena
unDd 1749 in Die SejeUlfchaft efu eingefreten), IDAL ein Schüler Riccis unDd 1773 mi  en
eg Sine Drüfung feiner Angaben mif anderweitigen eriten uelen ergab geNaAuUe
Übereinftimmung.
Carayon ie obigen AÄußerungen Riccis äbhnlich aucH in Der Biograpbhie bei
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Qorenzo Ricci

Herın Qärubet bittfe { meine Empfehlung auszurichten. Beten O©ie rür mich
S e

wmährenD meines QXebens unDd nach meinen S00 fehe U Herın unD ZUmMm
bL. Hgnatius reichen ©egen ur  n Cm Hodwmürden br %)iener in CIILUS
Yorenzo Kiceci Kom, 31 Suli

„Das, INan {pricht” frat DOLK NYNlonatsfri Hon ein m en DPS
Auguft 1773 IDurDe Der Seneral mitf jeinen Aijiftenten in Das ©precdhzimmer

Des efül be{chieden ine päpftliche ommijffion berEüänDigfte iDm Das Auf-
bebungsbreve DD  } 01 Suli 1773 Auf Die Srage, DD Dastjelbe annehme,
antfimworfefe Kicei rubig: unftermwerre mich Der götftlichen Sügung.” Sr hätte
ugleich Den Nacht{pruch ohne Unterfuchung, ohne ZSerhör. ohne Se-
affung PINeS MAnmwmaltes protfejtieren Eonnen, faf P nicht m Auguft
IDULDE ins ngolleg, Dann in Der acht DD  ] auf ©eptember
in Die Engelsburg in macdhvolle barte Sefangen|chaft gebracht. %Jie Ierhöre

bald beenDdDigt unD ergaben DeDer rür Den Seneral noch Ür jeinen $)rden
irgenD Belaftendes Auf alle Bitften DPeS Serangenen Bef{chleunigung
Des Urteils erfolgte ef$s Die Itereof£fype En  eiDdung S1 prende provıdenza.

Sin Habhr {pätfer itarb RAlemens XIV. (22.Geptember Q©ein Ilachfolger,
Der gufige Dius VL., wollte Den Seneral UND Die übrigen gerangenen Hefuiten
joyorf in Sreibheif en aber Der pani eg)anDfe “Nonknino, Den INan „Den
eigentlichen Kerkermeilter Riccis genannf bat®, bermochte Unfer nichtigen
Iorwmänden Den ap bewegen, Die HBefreiung ver|hHieben. Abgefehen
DDN einer leinen Srleichterung Dauerfe Die qualvolle Sefangen|char rorf;
fie zermürbtfe ma DIie KXrärte DPS greifen Serfangenen. ©chon
elt Ylonate feit Dem S DDe lemens‘ verfloffen Da gelang CCI, eine
Bittichrirt Dius VIzu richten, in Der in einfachen, aber I0 ergreifenderen
Yisorfen Die forfgejeßte nichfige ZASerfchleppung Des VProzeffes UnND Die barte
qualvole Behandlung er %)Jie Bittichrift OHließt mitf Den JiSorten:
Y8Senn nicht DDN Diejem lang{amen un (Omerzvolen DDe befreit wiIrD,
bleibt Dem Bittiteller nichts anDeres ÜDrig, als Den Herın zUu biffen, in m0ög-

bald au  ISr Diejem SlenD abzururen UunD Das QXeben Cw. Heiligkeit auf
vpiele a  re AUIM großen en jeiner IC A vberlängern

“Kicci Fonnte bei Diefer KBitte Yür Den ap nicht abnen, Daß Das Hahr
HunDert nicht A (SnDde geben ollte, bevor Derjenige, Den Befreiung bat,
ebenralls nach qualvoler Sefangen{haft jeinen Koiden in einem franz  en
Sefängnis erlag (Balence, 99, Auguft

%Jas Sebet {iccis TÜr jeine Derfon IDUrDe bald erhörf. Hon 04 _I(p-
vbember 1775 Fam Die gemwünfAOte rlöfung

1997 1LIL 547
Cigenhändiges Yriginal in Den Papieren Cordaras. HNeßt gedruckt in (Civyıltä Cattolica

A  “ Mufze  nung Der sSragen unDd Mntmworten DDN Der and “Riccis in MT u SYournal ZUL
Kunftgefchicdhte 054—9271 Ricei begleitet ieje MAufze  nung mmitf Der Berfidherung

(chließe Diefen Bericht mi£ Der Beteuerung, Daß ich Denjelben NUuL verfaßf, u Die Chre Der
unterdrücten Sefelfchaft mwieDder berzuftellen, Denn in Anbetracht meines IAmtes als BSeneral

meine Keputation verEnüprt mitf Der Sefelfchaft babe mich rür itreng verpflichtet ge»
Halten, Den KRufr Der Sefelfcdhatt 5 verteidigen ; IDenn NUuL Inı Den Rur meiner Derlon
gehanDdelt, 10 hätte { Diejlen Der göttlichen Borjehung überlajjen.

° VBal Carayon ıM a. %“
IIprtlautf Des Memoriale bei Iur e Hournal 0979.978
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Lorenzo Ricci
Qlls Kicci fein (EnDde berannaben rühlte bat am 19 YLlovember 1775,

rünr Tage DDLE jeinem oDe, Die beiligen Oterbf{atramente. Bedor Die
beilige Zegzehrung empfing, verlas In Segenmwart Des ASizekaftelans UND
mebrerer Öffiziere uUunD ©oldaten Der Engelsburg eine reierliche CErElärung,Die {omobhl Ur  n Den Cbarakter Kiccis als auch Ur  4A Die ©huldfrage jeines$)rDens DDN Der größten Hedeutfung UE Diefelbe Lautfet in wörflicher Über-
feßung nach Dem ifalienifchen Öriginal:

„Die Unficherbeit Des eitpunktes, in Dem Df£ efallen DICD, mich Au
Au rufen, UnNDd 1e ©icherheit Der äbhe Diejes AZeitpunktes in Anbetracht

meines en Alters, Der Yenge, Der %)Jauer UND Der Hürte meiner Xeiden,
Die meine Owacen Xräfte Au ebr überftiegen, mabhnen mi  D, vorher meine

s VPilichten zu erfüllen, Da leicht ge  en Eönnte, Daß Die Slafur meiner
leßten KXrankheit M  c verhinDert, jie Im Augenblic Des $ DDPS Au rrüllen

Sn Anbetracht, Daß ich bald DDLE Dem Ki  er Der unfrüglichen ZA8ahr-
hbeit UnND Serechtigkeit er{ cheinen werDde, habe ich lange UnND eiflich überlegt
uUunND Demütig meinen barmberzigiten Srlöfer UND itrengen Kichter gebeten,
E  möge nicht zulaffen, Daß ich mich DDN itgenD einer Yeidenfcha Leitfen
be{onDders bei einer Der leßten Handlungen Imeines Xebens, iDeDer DDN Der
Bitferteit DeS Herzens, nocCh DDN irgenD einer reblerhaften Jleigung DDEr 4(b-
{icHE jonDdern einzig un allein DDN Dem Vflichtgefühl, eugnis abzulegen ür  44DIPe UND Unfchuld Deshalb ache iCh 12 beiden rolgenden (Sr-
Elärungen UnND HBeteurungen:

Critens erfläre UND betfeure, DAaß Die aufgehobene Sefelfchaft <)  C  efuPFeine Urfache u ihrer Unterdrücung gegeben bat %)Jies erFläre ND befeure
{ mitf DEr moralifcdhen Semwißbheit, wDe ber Den S uftanD jeines $)rDens
ein wohlunterrichteftfer $)berer baben Fann

weitfens: erFläre un befeure, DAaR ich nicht Den geringiten Anlaß
meiner Sefangennehmung gegeben babe erfläre uUnND befeure Das miftf
jener Öchiten Semwmißheit unDd Cvidenz, jeDder DDN jeinen eigenen anDd-
lungen bat erhebe Diejen zipelifen Drotefit NUuL eshalb, eil jeje Be-
feurung nDofmvenDig i{t rür Die Cbhre Der aurgehobenen Sefelfchaft Hefu Deren
Seneraloberer iCH gewejen 11n,

beabfichtige üÜbrigens nicht, Daß IHNanNn nfolge Diejer meiner Befeu-
LIUNGEN icgenD einen DDN Denen, DIie Die Sef{el{chaft DDer meine Derfion Qe>»

%Jie Yiamen Ver Anmefenden 1InD genanntf bei MCUET., Hournal 270 %ort tfinDet
{icH 200102 Der vollitänDige italieni Tert Der SrElärung %)ie CEchtheit Diefes wichtigen Ften-
itückes reit. Suür Den Sall. Daß Durch Die Heftigkeit Der Xrankheit DDer einen anDdern
ura Der VBerlefung verhbinDert wDerDden jollte batte Ricci eine eigenhänDiger
DPS Vroteftes GCGequi e{anD£ mit Dem Muftrag, ie ebvbenfuell ® veröffentliqdhen. Diefes
Cohrift{tück bat Hgnatius Jhomberg, Der euffche Aitiltent Den “KXicci auch als ar be-
zeichnet batte, in DEr beitimmtelten eije rür Die Handichrift DeS Senerals, Die ibm ebr guf
eFannt IDATLT, ertFlärt. omberg Qreibt Sebruar 1780 DDN Kom Protestatio SUDPTeCMAAdm Rev. Patrıs (Generalıis INn. LAmM Certo indubie ah eodem facta est, antequam L’e-
cıperet Vıaticum, Q Uam ecertum indubıium est, quod obljerıit In Castello Angeli

WE L: Sournal 278) (Sine Yranzöfi Überfeßgung bei RKavıgnan, Cle&ment XII
et Cle&ment XIV unDd Carayon, Documents inedits VII er genaueite
italienif{che Tert bei Boero, SsServazıonı D: !’ Istoria del Pontificato dı Clemente XIV
serıitta dal Theineri ed 11 (Mlonza



Sorenzo Ricci

QHäDigt baben, DDE Dff Ür Quldig erachte, IDIe auch iCH mich PiINeS X o[di)eft
Urteils en£halte. %Jie Sedanken DEr enfchen inD Sott allein bekannt:
allein Fenntf Die Hrrgänge Des men{cOolichen %Jentfens UnND enf}|HeiDdet, Db jie

finD, Die DDN (reifprechen; allein Durch|chautf Die BeweggrünDe,
Die AZULE Handlung reiben, Den el In Dem InMd  —_‘ anDel£, Die Aitekte unDd
Kegungen Des Herzens, Die 12 Handlung begleiten. YsSpeil Hun DDN all Dem

DDer UnfDuld Der äußeren andlung abhängt, 10 überlafte icH Das
Urteil Demjenigen, DEr Die PLÜP unferjuchen UunNDd Die egDanien @L

Dr{hen IirD (Weish O,
Und Der Pflicht DeS Chriften Senüge leiften, bezeuge {09] DAaß ich mit

Dem götfflichen eilfan efs aufrichfig verziehen babe un verzeihe allen Denen,
Die mich gepeinigt DDer ge{chäDdigt baben ritlich DUrch alle Der Sef{el{chart
Hefu zugerügten Unbilden UnND Die barfe HZehandlung ihbrer JlCitglieder, Dann
Durch Die Aufbebung UND Die UmftänDde, Die Dieje begleitet baben, enDdlich DUrch
meine Sefangennahme, { omwie Die Härte Der ZHehandlung UnND Die Damit DPL-
bunDdene KXränkung Der CEhre at]acen Die nofori{ch un weltkunDdig {inD

Den Herrn DOL allem, MIEr verzeihen Durch feine ütfe  n un Harm-
herzigfkeit UND Die ASerDienifte Hefut Chrifti meine ‚ebr zahlreichen Sünden UND
Dann allen rhebern UND MCitmirkern allen Seiden UnNDd CHädigungen;
UND i 1DI iterben mi€t Diejer Sefinnung unNDd Diejem Sebet iIm Herzen.

CEndlich bitffe icH DringenD jeden, Der Diefje meine Erklärungen UND Heteiut-
LUNGEN en wWitcD, fie nach JICOglichkeit in Der ganzen I8Spl£ bekanntf zu machen,
iCH B’ Darum auUuS allen Sründen Der MNlenfchlichkeit, Der Serechtigkeit unD
QOriftlichen Xiebe DIe einen jeden AUT ESrfüllung meines Z unfches unDd legten
ilens bemwegen Eönnen. Yorenzo Kicci INanu proprıa %)Jie yDdentfifät Der
©chriftzüge Der obigen SrElärung it el beweifen DUrcHh eine große Aabhl
DDN Derfonen, Denen jie in allen QanDdern bekannt, UnD Den erglei mitf zahl-
reichen Briefen, ie Ja borhanDden linD

1e Des Sefangenen IDULDEe nicht, IDIE DIie {panij{chen Henfker wollten,
in Der CEngelsburg einge{Darr£, onDdern ım efu beigef{eß£. %)ort ruht Sorenzo
CKicci Der Geite Der veritorbenen Seneräle, UNIELr jeinen würdigen Yor
gangern einer Der würDigfiten.

Slun noch eine S$rage: IsSar nicht pin Jerhängnis Ür  AA Die Sejel{chaft
Hefut DAß jie in Der furchtbariten Berfolgung einen Mitann ibrer pige
hatte, Der mebr AUum Ertragen UND Soiden als zu faf£räftfiger Abwehr geboren

jein {chien ? atfe  ” ein Yitann DDN Dem bharatter eines Hgnatius DDer PeINPS
Haquabviva nicht alles aufgeboten, Den lLegten ag abzumwenDden 7

Nan Fann Darüber verfhieDdener Ylteinung jein ODon 1e Zeifgenoffen
gefeilter Anficht.

Sulius Sordara bat In jeinen reffelnDen, aber von Wöider{prüchen nicht
Yreien YItempiren n  ber Die Unterdrücung Der Sejell{cdhaft zUu Diejer Srage
geäußert Sr entmwirt£t zuer{t in ebr an]predenDes Charakterbild Riccis:

ur Zürdigung Diejer SrElärung val MN 11 Hournal 968 Ravıgnan 1! 447
egje Yltemoiren lLiegen jeßt eDruckt DDL! Inlı) Cordarae De Suppressione SocC. Jesu Com-

mentarıl. Opera ınedıta publicata ura dı Albertotti, Padova 1925 (Attı Memorıie della
Accademia ın Padova, il 41 BandD 19  D ‚U {A
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Qorenzo. Ricet
Auf Der legßten Seneraltkongregation er{ chien niemanD würdiger DeS böchften
DPoftens als Sorenzo Kicci Durch erprobfe sSrömmigfeif, HCilde, Difenen
ND Lauferen Charakter, große ugbei in Sorf unDd FTat, ungemöbhnliche,
aur Dem römi{chen Sehrftuhl lange bewährte Selehr{amteit Dazı Famen
bornehme Seburt, rüftiges Allter, würDdige CEr{heinung. INur allein fehlte
Die CErfahrung. Hisher IDAL nie S )berer gewejen. Doch beitanD alle
Hoffnung, Daß nicht nach iNEür, jonDdern nach Dem Kaft jeiner Affi
itenten UunDd Der DCM Der Kegel berfügen IDerDe. babe Den Dater in
em SraDde gelieb£, UunD icH batte wobhl UNIEL Den Sefuiten Peinen größerenS S$reunD. Ion Yrübhelter Hugend IDIr DUrcH engite Sreundf{chaft PC-
bunDden. u erinnerIt Dich wobhl, mein Hruder (Die Ytemiren finD jeinem
HBruDder gewidmet), Daß { Dich bei %)Jeinem Aufenthalt iIm KXlementini{cdhen
olleg Au Kom DE bef{uchte, aber nie ohne Kicci Kicci IDOALC meın ISertrauter
in all meinen Anliegen, unD Diefe Sreundf{chaft bat Feine Aeit geminDderf. Wber
{r DB alledem mwun  And  {cOhfe i nichts weniger als Ür  44 einen jolchen Yltann eine
Yaft in folcher Zeit, (Ss {Ohmerzte mı  , Den arglojen Yltann en  en
fürmen preisgegeben un Dem Untergang geweiht en Deshalb hätffe
ich ibn in itiller un rubiger eif als VYeiter Der Sefelfchaft gemwünf OF, aber
Yür Den Ofurm 1e ich jeinen vrieDlichen, Durch nichts in Den Harnifch £
bringenDden Charakter Ür weniger geeignef. Jlach meiner Jiteinung mußten
be ungewöhnlichen Ofürmen auch Segenmittel angewenDet unD, iDIe einmal
Die eit IDOAL, auch Außerordentliches geivagt ivDerDen. AnDdere Dachten anDers.
SDem Ofurme Dürre Man, 10 {agten le NUuL OCtilfichweigen unDd Seduld enf-
gegenjeßen. ©onift IDUur  n  DPe alles noch {Olimmer. Jeje Jlteinung Drang Durch
lls ob Der Sefelfchaft efiDa ©chlimmeres bätte begegnen FEönnen!}

Segenteiliger Neinung it ein anDderer Sreund und CGchüler Kiccis, P. Zhomas
Sermanint. %er {acdhkunDdige eitgenoffe erblictt in Der ISahl iccis eine ganz
be{onDdere Sügung Softtes Der perf{önlichen Cigen{Ohaften Des Semwäöäbhlten.
Gein Cbaraktter {0 QOreibt IDAL ilD un friedfertig, Durchaus geraDe,
jeine Handlungsweife einfach, olfen uUunND aufrichtig, trei DDN aler Doppel-
züngigteit UnND VBerftelung, fein Temperament neigfe ebr AZUL Surcht{amfteit
unDd 2 urüchaltung. Diefer in ganz “KHom bekanntfe Cbharakter IDAL DurchHhaus
berfchieden DDN Demjenigen, Den Die SeinDde Der Sefelfchaft Der N Spltf DOL»
{piegelten, ibr Aiel Oife ASernichtung DeS $)rdens, u erreichen. Das geraDde
Segenteil en Die ebr zablreichen Derfonen, Die ibn annfen DDeLr Die
mit ibm 5 fun batten. n jedDem anDern bätte INan eber einen S©chein DDN
icgenD einem politi{chen berftecten infriganfen Cbarakter inden Fönnen als Dei

Kiccti Auch innerhalb Der Sejelichaft jelbit IDAL Diefer ‚e  in Cbarakter
DDN Der größten Hedeukfung. Gein mildes unD liebensmwürDdiges, vbornehmes
ND rücfichtsvolles Benehmen frug jebr Dazu be  %. miffen m rurchtbarfiten
OÖfurm Die innere Cintracht unDd ube Uunfer Den Ördensgenofjen zu erhbalten,
unD nabm auch in Diejer Hinficht Den Segnern jeden Iormwmand zur Bernichtung

Commentari JOr JClocH QHärfer urtfeilt arLo H0rgo in Dem Memorıa cattolica da
presentarsı A  x Sua Santıta. Cosmopoli 1780 Zgl Rosa, Gesuiti (Rom 353 In
einem rie DO  e} Dezember 1775 reiert Cordara Den NRiceci als JIltartyrer. Albertotti,
Lettere dı Cordara Fr. Cancellierl Modena 46 : Civyiltä Ü, dl,

Termaninl1i, Vıta del Rıccı Sr
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Qorenzo Ricei 01
KRicci bat Übrigens auch jelbit Au unfjerer Srage Otelung in

einem febr infterejjanten UnNDd in{truktiven Briefe Der auch Deshalb DDN be-
{onDerer Bedeutkfung Üt, IDel einen HSırtum Sriedrichs DPS Sroßen in einem
piel zıflerfen Briefe D Mlembert in Bezug auf Kicci richtig itellt

Itach einer AuDdienz, Die Dem Hefulten Dintfus gewährt, {Ohrieb rieD-
rich Dezember 1779 D AMlembert: 3$8i0 verlautet, joll Der ap eND-
lich Dem Drängen jeiner a  j  Lteften ne nachgeben UnND Den $)rDden Der Hefultfen
aufheben. babe eginen AUbgefan  en Des Senerals Der Sagna-
fian emprangen, DRer mich Drängt, mich Diren als VDrotektor Diefes $ )rdens
Au erFlären. habe g  Drfer, DAßR Der ap Herr in {einem auje jei,

eine Keform Ins ISSprF en Die rür nüßlich halte ohne Daß
Die Häretiker Darein $ mifchen bätften

YsSenn Der X önig DDN ginem Abgefandten DPeS Senerals {pricht {0 ırt CL,
Denn Der Seneral bat Peinen Sefandten e{ Hict Iın Hanuar 1773 {Oreibt
Kicci Den vermeintflicdhen Sefandten Dintus in Hohannisberg: SGr rie
hat mich jehr überrafcht; rügt einen großen C© chmerz u alledem, IDAS mi
bedrüctkt. Sn “‘Hom mach£ iQhon ein rie Or JiCajeftät DPS K önigs DDN
VDreußen Herrın D MHlembert DIe KRunDe, in welcdhem gejagt DIED, Daß i
ibm einen Sef{andten e{ hicdt ihn 5 biffen, fich Diten als Vrotektor Der
Sefellfchaft AU erklären. Leugne, Diejen Auftfrag gegeben zu baben,
aber vielleicht bat einer bei Selegenheit einer AuDdienz bei OÖr JICajeftät, ibm
in meinem Slamen Die Sefellfchaft emprTobhlen. I8Senn Die ache {0 DPeL-

bielte, hätte ich lie gebilliagt; aber nie Dürtfe ein einfacher VPrivater ohne Auf-
frag DPeS $)bern in jeinem Ylamen bingehben zu Diejem 3 weck un mit Dem YAuf-
en Das mi£ einem folchen Iorgehen berbunDen UE enf{cdhuldige Den, Der
nen Dazıu gerafen bat; DIie ASerwirrung bindert an binreichenDder Überlegung.
%er VDater Des Römifjcdhen Xolegs bat Feine Autorität, AMufträge in meinem
Ilamen iuggerieren, ebenjomwenig Die anDdern, aur ® nehmen ohne
meine Sinwiligung. Sür ziDel Derfonen, Die Sm Hochmwmürden IMILn anfübhren,
Fönntfe icH mehrere anführen, Die aur Dem laufenden mit Den Dingen 48 COm  S4  i.
en Hofe finD, UND DIie ibre Überrafchung nicht verbargen A  ber ein ZSorgehen,
Das Der ganzen V3l £ TunDe gib£t DDN Der Hndifferenz Or Nlajeftät, Die
man vborber nicht glaubte, un Die anDern Sürften miprauen Fann, alles Dinge,

OQeuvres de Frederie le (Grand XXLV (1854) Hanaz Dintus au s CSardinien (geb
1714 eingefrefen batte 1m “Covember 1779 DDN “Kom auUSsS ü nreije in Schlefien unD
Audienz beim K önig in VPotsdam gebeten e b Preußen unD Die Fatholifche

478, IAnm 3) I83enn auch Die Aufhebung DPS $)rDens in anDdern $änDdern SrieDrich
gleichgültig IDACL, 10 mwmollte DDOCH Die e]ulfen in Dreußen, be{jonDders in Cchlefien nicht in
Ddie ANufhebung Des $)rDens einbegriffen wiNen Oon Yuni 1770 ieß jeinem Agenten
in NRom (Ciofani) Die IYeifung zugeben : %er ap it aur Dem un jeine Zuftimmung AUELE
Aufhbebung Der Sejelfchaft Der Hefuiten 5 geben, Die DDN Den Höfen DDN VBerfailes, “NaDdrid
uUnND Sifnabon jeit langer » ei£ geforDdert DiLCD. iefe ache ümmert Den XSönig nicht. Hber
Da Se. JICajeftät allen rCun bat, bis je8ß£ mf Der Haltung Der Sefuiten in jeinen Ötaaten,
be{onDers in Schlefien, zufrieden 5 jein, I0 IDUü  n  tDe gegebenen Ssalls mu  n  nichen, Daß iefe
nicht in Die Aufbhebung einbegriffen, jonDdern rubhbig bei {bren rbDeifen in jeinen Staaten Des
en mwürDden. $avon möge Der Agent in geeignefer eile Dort. nötig jein ivDerDe, unDd
auch Sr Heiligkeit itteilung madchen. m September 1770 IC iefe eifung wmieder-
bolt unD Z1DAT ver{chärft Der Agent ol Den un DPS Xönigs Dem VDapite jorort mitteilen,
Der ja Dem en ofe NULC ebr angenehm lein Pünne (ZXLehbmann Q, d f.)
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Qorenzo KRicci
Die unjern Untergang erleichtern. weiß, DaR einige aur eigene Sauft O©hritte
fun, IDel jie {agen, „DIE Öbern fun nichts” Lobe Diefen ifer, uUunND {olange
tie unfchuldige ©cHritte fun UnND jicH nicht DPS Jlamens DPeS Öbern bedienen,
Lobe i {ogar ihre ZHZemühungen. Übrigens finDd jie 111 Srrtum, Denn Die $)bern
hören jehr Eluge Niänner In unD außer Der Sefell{chaft UunD eshalb Uunfer-
nehbmen lie Ppine unflugen C©chritte: ie baben alles etan, IDaAS Elugerweije
mööglich IDOALT, unD ie müfjen nicht alles )agen, IDAS fun

I$$ie IHNan aber au ch ber Die IFtipitat DPeS Leßten Senerals urfteilen Mag,
eines i jedenrfalls ficher Faum in einem anDdern “lanne bäfte Die Unfhuld
Der Sef{felfchaft Hefu plafti{cher berförpert ivDerDen Eönnen als in Sorenzo Kicci

Ils Die Hefuiten in reslau, Die bis Sebruar 1776 rortbeitehen lieben,
Dem verftorbenen Seneral (£nDe 1775 eine Yeichenfeier veraniftalteten, jeßten
‘ie aur Den atara eine längere lateinifche ber jein Xoeben UND
jeinen $ DD lejezOHließt mit Den IsSorten:

Felıx Socjetas:
Quae talem habult ın persecuti]one

(+eneralem
Slückliche Sejel{haft 1e in Der ASerfolgung einen {olchen Seneral Gge-

babt bat!
Diejes Urteil 801000 wobhl eDde weitfere Unterfuchung als zufreffenD beitätigen

müllen
Bernhard Dubhr

HBiographie bei Carayon a.a. 9 XVII auch bei Cretineau-Joly, Hıstoire de la
Compagnıe de J äsus (1859) 331 Y$Sie richtig Ricci geurteilf, zeigte Die Bermwertung DeS
Eöniglichen Briefes %er pani e]anDfe in VDar  IS {chicete ogleich eine legalilierter

arl I1LL Diejler JanDte eine Kopie leinen SejanDdten in “KHom (Mloftino) UnND beaurtffragte
ibn, Den rie Dem VPapite vorzulegen, ihn immer mebr DDN Der olfenen ebellion Der
e{uiten Die enSüriten A überzeugen. AucH Die Sejandten DDN JYteapel unD
PDortugal in VDaris Oicten legalifierte Abichriften ibren Dren ® „Kein CSchreiben rieD-
rı  s IL, bat vielleicht 10 großes Lück gehabt als D  1e  fes”, 1D meintf K e  ° d DPS
DPontifikats RAlemens’ XIYV- 1{ (1853) 965


